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Repräsentative Umfragen zeigen, dass das Naturgefahrenrisiko in 
Deutschland von Hausbesitzern massiv unterschätzt wird.

Á Umfragen der Forsa und GfK haben ergeben, dass 

- 63 % der Befragten glauben, dass ihr Haus nicht gegen 
Elementargefahren versicherbar ist.

- 90 % der Befragten schätzen die Gefahr als gering ein.

- 51 % haben keine Elementarversicherung abgeschlossen, 
weil sie sie für zu teuer halten.

- 93 % der Befragten glauben gegen Naturgefahren aller Art 
versichert zu sein.

Á Aufklärung der Bevölkerung und nachgelagerte Risikoanalyse 
und ïvorsorge durch bauliche Veränderungen und/oder eine 
Elementarschadenversicherung zum Schutz des Eigentums ist 
essentiell.
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Zu meiner Person

Á 1999 ï2005: Studium der Meteorologie in Hamburg

Á 2005 ï2008: Wissenschaftlicher Mitarbeiter am KIT

Á seit 2009: Mitarbeiter im Aktuariat Komposit und der 
Abteilung Artificial Intelligence and Data 
Development bei der Provinzial Versicherung
mit Tätigkeit für alle Standorte im Provinzial -
Konzern

Á Arbeitsschwerpunkte:

-Leitung sowie Mitarbeit von/in internen Projekten

-Mitarbeit in Arbeitsgruppen des GDV zu den Themen Klimafolge- und 
Elementarschäden

-Geo-Analysen, vor allem Naturgefahrenmodellierung und GIS-
Auswertungen für unterschiedlichste Unternehmensbereiche

-Vortrªge zum Themengebiet ĂNaturgefahren und Versicherungenñ
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Agenda

1. Entstehung und Messung von Starkregenereignissen
Ein ganz kurzer Abstecher in die Meteorologie

2. Starkregen und Versicherung 
Versicherbarkeit gegen Starkregen
Schäden aufgrund von Starkregenereignissen

3. Risikobewertung 
Die Abschätzung des Starkregenrisikos

4. Ausblick: Der mögliche Einfluss eines Klimawandels auf 
Starkregenereignisse

5. Fazit
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Die Ausdehnung, die Intensität und die Lebensdauer von Nieder -
schlagsereignissen wird vor allem durch Hebung gesteuert.

Á Niederschläge werden daher in Abhängigkeit von den auslösenden Mechanismen der vertikalen 
Luftbewegung in zwei Klassen eingeteilt

1. stratiformer Niederschlag ausgedehnte Niederschlagssysteme, die vor allem durch 
orographische Hebung sowie durch großräumige 
horizontale Konvergenz entstehen.

2. konvektiver Niederschlag lokaler, schauerartiger Niederschlag, der mit Konvektion 
im Cumulus-Scaleund labiler Luftschichtung verbunden 
ist.

Á Konvektive Niederschläge sind vor allem durch starke Aufwinde, kleinräumige Strukturen und 
einer Ausdehnung von wenigen Kilometern charakterisiert.
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Starkregenereignisse treten immer in Zusammenhang mit 
Gewittern in labil geschichteter Atmosphäre auf.

Á Ein Maß für die Labilität ist die CAPE (Convective
Available Potential Energy). Die CAPE

- ist ein Maß dafür, wie stark ein Luftpaket angehoben 
werden kann.

- ist umso größer, je wärmer das Luftpaket im 
Vergleich zur Umgebungstemperatur ist.  

CAPE (in J/kg) Labilität

0 bis 500 schwach

500 bis 1000 mäßig

1000 bis 2000 stark

2000 bis 3000 sehr stark

3000 + extrem
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Die Zutaten für starke Gewitter ïvor allem labile Schichtung und 
Feuchtigkeit ïsind vor allem in den Sommermonaten gegeben.

Á Zu den beiden Zutaten kommt noch die Hebung, die 
durch verschiedene Prozesse ausgelöst werden kann:

- Hitze (Wärmegewitter)

- Konvergenz 

- Hebung durch Frontdurchzug
Á Die Lebensdauer des Gewitters wird durch die 

Windscherung aufgrund der Trennung von Aufwind-
und Abwindbereichen erhöht.

Á Für die Bildung von Gewittern müssen alle Zutaten (an 
einem Ort) erfüllt sein.

Á Vorhergesagt werden kann (theoretisch) lediglich, an 
welchen Orten sich die Zutaten am besten überlappen 
und ein hohes Gewitterpotential gegeben ist.
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Die Ausdehnung, die Intensität und die Lebensdauer von Nieder -
schlagsereignissen wird vor allem durch Hebung gesteuert.
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orographische Hebung sowie durch großräumige 
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ist.

Á Konvektive Niederschläge sind vor allem durch starke Aufwinde, kleinräumige Strukturen und 
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Á Die kleinräumigen Prozesse in konvektiven Niederschlägen werden in numerischen 
Wettermodellen nicht aufgelöst

Č Eine Vorhersage der Niederschläge anhand von Wettermodellen ist nicht möglich.
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Die kleinräumigen Prozesse in konvektiven Niederschlägen werden 
in Wettermodellen (und Reanalysedaten ) nicht aufgelöst.

Quelle: ESSL (European Severe Storms Labatory)

Anzahl der Zeit-
schritte mit einer 
CAPE > 1000 J/kg 
in zwei Reanalyse-
datensätzen.
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Die Dichte an Regenmessern ist für eine Erfassung von 
konvektiven Niederschlagsereignissen zu gering.
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Konvektive Niederschlagssysteme können erst durch Radardaten 
erfasst und in ihrer Intensität beschrieben werden.
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